
Kos. 18 
KH/HPB et al. 

5. Kontinent = Europa = Heimat der 5. Wurzelrasse (Arische Rasse) 
(evolutionsmäßig Europa; geologisch ist jedoch der amerikanische Kontinent älter als der europäische Kontinent)  
Schraffiert eingerahmt:  Ursprungsgebiet der arischen Rasse 
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5. Kontinent = Europa = Heimat der 5. Wurzelrasse mit ihren 7 Unterrassen (s. Kos. 18 a - e) 
 
Als Atlantis vor ca. 850.000 Jhr. unterging, hatte sich schon die 5. Wurzelrasse (= arisches Rasse), zu der 
wir heute gehören, in Zentral- und Nordasien gebildet. Wie alle Rassen, gliedert sie sich in 7 
Unterrassen. Leider ist über die Unterrassen der vorhergehenden Rassen (4. und 3. Wurzelrasse) nicht 
viel bekannt.  
 
Für jede Stamm- oder Unterrasse kann man insgesamt ca. 210.000 Jhr. rechnen. Das ist der 7-fache 
Umlauf des Frühlingspunktes durch den Tierkreis = 7 "siderische" Jahre. Eine Familienrasse (z.B. die 
deutsche) braucht 30.000 Jahre (ca. 1 siderisches Jahr). 
 
Entwicklung des Geruchsinns in der 5. Wurzelrasse. 
 
Das Sanskrit war die erste Sprache, d.h. die Mysteriensprache der Initiierten der 5. Wurzelrasse und die 
"Mutter" der griechischen Sprache.  
 
Von den großen Weisen der Atlantier, die das Entstehen der neuen 5. Wurzelrasse überwachten, empfingen 
die Arier (Aryaner) ihren ersten Unterricht in Künsten, Wissenschaften, insbesondere Astronomie und 
Symbolik, die auch die Kenntnis des Tierkreises einschlossen. Der spezielle Kontinent der 5. Wurzelrasse 
ist Europa mit Teilen von West-, Mittel- und Südasien. 
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Merkmale der bis heute erschienenen 5 Unterrassen der  aktuellen "arischen Rasse" 

 
1. Unterrasse: Die Inder kamen aus dem Norden über den Wall des Himalaya hinweg nach Indien (s. Kos.18a). 
2. Unterrasse: Die Ario-Semiten (Araber + Juden) bevölkerten von Zentralasien aus Afghanistan  und erreichten über 

Mesopotamien  Syrien und Arabien (s. Kos.18b).  
 Die Juden stammen von den Chandalas Indiens (von außerhalb der Kasten), die in Chaldäa, in Sind 

und in Aria (Iran) Zuflucht suchten. Sie stammen wirklich von ihrem Vater A-Bram ab 
(Nichtbrahmane = Abraham), der etwa 8000 v. Chr. lebte.  

 Die Araber sind Abkömmlinge jener Arier, die zur Zeit der Zerstreuung nicht nach Indien gehen 
wollten und in die Grenzländer, wie Afghanistan, Kabul und die heutigen arabischen Länder ein-
drangen. 

3. Unterrasse: Die Iranier ließen sich unter der Leitung Zarathustras in Persien nieder, wo der große Prophet verblieb 
(s. Kos.18c). 

4. Unterrasse: Die Kelten zogen unter der Leitung von Orpheus nach Westen und teilten sich in Untergruppen, die 
zuerst Griechenland  mit den späteren Griechen oder Hellenen besiedelten, dann Italien und schließ-
lich Frankreich  und die Britischen Inseln (s. Kos.18d). 

5. Unterrasse: Die Germanen (zu denen die Deutschen als Familienrasse gehören), die gegenwärtigen Europäer und 
ihre Abkömmlinge in Amerika und anderswo sollen dazu bestimmt sein, ein weltumfassendes  Reich  zu 
gründen und das Geschick der Zivilisation zu lenken. Dies ist die aktuelle Unterrasse (s. Kos.18e). 

6. Unterrasse:  bildet sich langsam (in etlichen 100 Jahren) auf dem amerikanischen Kontinent. 



 
Kos.18 /  

 
4 

 
 
7. Unterrasse: wird erst viel später erscheinen (evtl. von Polynesien aus). Ihre Körper werden viel "dünnhäutiger" 

und auch sonst sensibler und anders sein als die unsrigen heute. 

 

 

 

Die Vorbereitung der 6. Wurzelrasse vollzieht sich während der ganzen Dauer der 6. und 7. Unterrassen. 

Sogar schon in unserer Zeit, während der Existenz der aktuellen 5. Unterrasse, der heutigen arischen 

5. Wurzelrasse, werden von höherer Stelle die Anwärter der kommenden 6. Wurzelrasse ausgewählt. 

 

In der 6. Wurzelrasse:  Entwicklung des 6. Sinns = leichte Zukunftsvorausschau oder Hellsichtigkeit. 

In der 7. Wurzelrasse:  Entwicklung des 7. Sinns = Intuition oder Sinn für das Höhere in uns. 
 


